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Liebe Leserin, lieber Leser,

ein Schiff braucht einen Anker für 
die „Haltung“ und die „Sicherheit“, 
dass es nicht durch Wind, Strö-
mung oder Wellen abgetrieben 
wird. Dadurch wird die Sicherheit 
der Passagiere und des Schiffes ge-
währleistet, so ist im Internet über 
den Sinn und Zweck eines Ankers 
zu lesen.

Das kann gut auf unser 
menschliches Leben 
übertragen wer-
den. Manche Wel-
len, manchen 
Wind und auch 
Sturm gibt es im-
mer wieder und 
wir sind in Gefahr, 
dass wir unseren 
Halt verlieren. Un-
ser Lebensschiff kann 
abgetrieben werden und 
wir sind nicht mehr sicher.

Aber für uns gilt: Ihr müsst euch 
keine Sorgen machen. Ihr habt ei-
nen Anker, eure Hoffnung, die euch 
in den Stürmen des Lebens hält.

Im April feiern wir Ostern, wo Gott 
unsere große Hoffnung verankert 
hat. Jesus ist auferstanden und er 
verheißt uns: „Ich lebe und ihr sollt 
auch leben (Johannes 14,19).“

Wir haben Halt, wir sind gehalten. 
Das hilft uns, in kritischen Situatio-
nen nicht aus der Fassung zu gera-
ten, sondern erst einmal durchzu-
atmen und auf Gott zu schauen. Er 
bestimmt unser Leben und gibt uns 
Hoffnung - und nicht das, was uns 
durcheinander bringen will.

Natürlich löst der Blick auf 
Gott die Probleme noch 

nicht, aber er hilft 
uns, die richtige 

Perspektive zu 
bekommen und 
nicht haltlos zu 
werden. Wir ha-
ben Halt, wir 

sind gehalten, im 
Leben, im Sterben 

und über den Tod 
hinaus von unserem 

Gott. Daran können wir 
uns halten, festhalten. Und manch-
mal ist es wichtig, das auch ganz 
unmittelbar zu tun. 

Gerne gebe ich Menschen, die 
schwer krank sind, Menschen, die 
sich auf ihre letzte Reise machen, 
ein „Schmeichelkreuz“. Das können 
sie gut in einer Hand halten und die 
Finger darum legen wie um einen 
Griff, an dem man sich festhält. Mit 

Grüß Gott Die Hoffnung haben wir als einen 

sicheren und festen Anker unserer 

Seele. Hebräer 6,19
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dem Kreuz können sie sich an Chris-
tus und der Hoffnung, die er 
schenkt, festhalten. 

Christus hält uns fest. Darum halten 
wir uns an ihm fest. 

Dass Sie es immer wieder so erfah-
ren dürfen, wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin

Andrea Möller
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Bankverbindungen
für Gaben und Spenden
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Gumbertus:
Sparkasse Ansbach:
IBAN DE 82 7655 0000 0008 4680 84
BIC: BYLADEM1ANS

Evang.-Luth. Kirchengemeind
St. Johannis:
Sparkasse Ansbach:
IBAN DE 98 7655 0000 0000 2045 60
BIC: BYLADEM1ANS
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Oliver Englert
Pfarrer
0981 97 78 84 22
oliver.englert@elkb.de

Kirchenvorstands-
sitzungen

Sie sind da, die neuen Heiztextilien. 
Sie wurden seit Ende Februar an 
den 48 Bänken im Mittelschiff von 
St. Johannis installiert. Ab jetzt 
geht die Wärmeenergie direkt zu 
den Menschen in den Bänken und 
nicht mehr in den Raum.

Und weil im elektrischen Nieder-
spannungsbereich gearbeitet wird, 
verbraucht das neue Heizsystem 
auch wesentlich weniger Energie. 
Bis zu 62.500 Kilowattstunden pro 
Heizsaison können hochgerechnet 
so eingespart werden.

Und weil in Zukunft der für die Hei-
zung notwendige wenige Strom 
auch noch Ökostrom ist, dürfen wir 
als Kirchengemeinde stolz sagen, 
dass wir über eine klimaneutrale 
Heizung verfügen.

St. Johannis ist damit Vorbild für 
andere Kirchen und wird deshalb 
bei den Kosten von der Landeskir-
che dem Dekanatsbezirk und der 
Gesamtkirchengemeinde großzü-
gig finanziell unterstützt.
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Kirchenvorstand St. Gumbertus

Mittwoch, 15.04., um 19.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Beringershof

Mittwoch, 13.05., um 19.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Beringershof

Kirchenvorstand St. Johannis

Donnerstag, 16.04., um 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Johannis

Donnerstag, 07.05., um 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Johannis 
(kurz)

Gemeinsame Sitzung 
beider Kirchenvorstände

Donnerstag, 07.05., um 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Johannis

Es werde warm ...
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Oliver Englert
Pfarrer
0981 97 78 84 22
oliver.englert@elkb.de

Vielen Dank!

Wir sagen herzlichen Dank dafür, 
dass Sie auch im vergangenen Jahr 
Ihre Kirchengemeinde mit dem 
Kirchgeld unterstützt haben.

Im Jahr 2025 kamen in der Gemein-
de St. Gumbertus so insgesamt 
31.900,- € und in der Kirchenge-
meinde St. Johannis 25.850,- € zu-
sammen. 

Auch in diesem Jahr werden Sie 
wieder aufgefordert, Ihren Kirch-
geldbeitrag zu überweisen. 

Das Kirchgeld kommt - anders als 
die Kirchensteuer - direkt Ihrer Kir-
chengemeinde zugute und trägt so 
dazu bei, dass Ihre Kirchengemein-
de ein Ort lebendiger Hoffnung ist 
und bleibt. Weitere Informationen 
zum Kirchgeld:
https://www.stadtkirchen-ans-
bach-evangelisch.de/kirchgeld-

Am 16. Mai um 14.30 Uhr verab-
schieden wir in St. Gumbertus 
Schwester Inge Braun aus ihrem 
Dienst. Das bedeutet nach dem 
Wechsel der Diakoniestation vom 
Gemeindediakonieverein zum Dia-
koneo-Diakonieverbund Ansbach 
eine weitere Zeitenwende.

Inge Braun war bereits ab 1989 in 
der Diakoniestation tätig, ab 1991 
dann bereits in der Leitung der Ein-
richtung, 1993 wurde sie durch 
Rektor Schönauer in St. Gumbertus 
für ihren Dienst eingesegnet.

Zuletzt war sie für die Diakoniesta-
tion als Pflegedienstleitung uner-
müdlich im Einsatz. Frau Rebelein 
wird ihr auf dieser Stelle nachfol-
gen.

Zeitenwende
in der Diakoniestation 
in der Brauhausstraße

31.900

25.850

1989
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Was kann Churchpool?

��liefert News zu aktuellen 
Themen,

��gibt Allgemeine Infos über 
unsere Pfarrei, unsere Ein-
richtungen und die Men-
schen dahinter,

��Kontakt über Gruppen (KV, 
Konfis, …) und Chats,

St. Gumbertus / St. Johannis
Ansbach … goes Churchpool!

��zeigt alle anstehenden 
Events und Gottesdienste,

��bietet den zweimonatlich 
erscheinenden Gemeinde-
brief in digitaler Form.

Was ist Churchpool?

Churchpool ist eine spezialisierte, 
datenschutzkonforme Kommuni-
kations-App, die entwickelt wurde, 
um Kirchengemeinden und ihre 
Mitglieder digital zu vernetzen. Sie 
entstand aus dem Bedarf heraus, 
eine sichere Alternative zu kom-
merziellen Social-Media-Plattfor-
men für kirchliche Zwecke zu 
schaffen.

Die App dient als digitaler Infokas-
ten, Schwarzes Brett, Veranstal-
tungskalender, Nachrichtenportal 
und Messenger. Sie ermöglicht es, 
Gemeinden zu folgen, Push-Be-
nachrichtigungen zu erhalten und 
Gemeindebriefe digital zu lesen.

Wir sind dabei

in der neuen Kirchen-App „Churchpool“.

Sie auch schon?
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Neugierig?

Dann einfach die App Churchpool 
herunterladen (QR-Code scannen),
in der App mit Ihren Daten registrie-
ren, bei der Suche „Ansbach“ ein-
geben und unseren Kirchenge-
meinden beitreten.

… Wir freuen uns auf Sie!

KiTa Steingruberstraße ru� 
zur großen Sammelak�on auf
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Die Kita Steingruberstraße hat eine 
Sammelaktion für leere Tintenpa-
tronen mit Druckkopf gestartet. Mit 
den Erlösen möchte die Einrich-
tung ihren finanziellen Spielraum 
für Projekte und Anschaffungen er-
weitern und gleichzeitig einen Bei-
trag zum Umweltschutz leisten.

Für jede geeignete Patrone erhält 
die Kita einen Euro vom Sammel-
system Tintenkiste.de, das die Pa-
tronen umweltgerecht wiederver-
wertet. Gespendet werden können 
die Patronen von Eltern, Gemein-
demitgliedern sowie Privatperso-
nen und Unternehmen aus der Re-
gion. Die Abgabe ist direkt in der 
Kita möglich.

Mehr über die Kita Steingruber-
straße erfahren Sie auf der Seite 
www.kita-steingruberstrasse.de. 

Alles zur Sammelaktion gibt es 
hier: www.tintenkiste.de.



30 Jahre Wichtelparadies

Im März 1996 wurde die Kinderta-
gesstätte Wichtelparadies eröffnet. 
Lag vor 30 Jahren der Fokus noch 
stark auf der klassischen Betreu-
ung, ist heute der Kindergarten ein 
moderner Bildungsort mit den 
Schwerpunkten Soziale Kompe-
tenz, Resilienz, Wissensvermitt-
lung.

Was als eine Einrichtung mit zwei 
Gruppen begann, ist heute ein mo-
derner Lebensraum für ca. 90 Kin-
der im Alter von 1 – 10 Jahren ge-
worden.

Besonders hervorzuheben ist, dass 
unsere Einrichtung eine der ersten 
in Ansbach war, die eine eigene Kö-
chin anstellte. Das täglich angebo-
tene Mittagessen, sowie nun auch 
die Zwischenmahlzeit am Vormit-

tag werden täglich frisch, regional 
und kindgerecht zubereitet.
Unsere stetige Orientierung an dem 
Bedarf der Familien liegt uns sehr 
am Herzen. Dadurch schaffen wir 
Räume, in denen Kinder sicher und 
neugierig die Welt entdecken kön-
nen.

30 Jahre Wichtelparadies bedeuten 
30 Jahre Vertrauen der Eltern und 
30 Jahre voller Kinderlachen.

Sylvia Schönig
Leitung Kindergarten Wichtelpara-
dies

Kontakt:
Kindergarten Wichtelparadies
Tel.: 0981 77 964
www.wichtelparadies.de
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Start Konfi-Kurs

Jubelkonfirmationen
am 17. Mai und 6. Juni

Am 8. Mai tri� sich von 15.30 bis 
18.30 Uhr zum ersten Mal der neue 
Konfikurs, der zur Konfirma�on im 
Jahr 2027 hinführt. Jugendliche der 
Jahrgänge 2012/2013 wurden dazu 
schri�lich eingeladen.

Bi�e melden Sie sich im Pfarramt, 
falls Ihr Kind keine Einladung be-
kommen hat, aber am Kurs teil-
nehmen möchte (Tel.: 0981 26 
81).

Noch einmal möchten wir an die 
Jubelkonfirmation am 17. Mai um 
10 Uhr in St. Gumbertus und St. 
Johannis erinnern und die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der 
Jahrgänge 1976, 1966, 1961, 1956 
(und gerne auch frühere) einla-
den.

Am Samstag, 6. Juni, werden wir 
am Nachmittag des Altstadtfestes 
die Silberne Konfirmation für die-
jenigen, die 1999, 2000 und 2001
konfirmiert wurden, feiern. Einla-
dungsbriefe wurden verschickt. 

Wir bitten um Verständnis, dass wir 
nicht bei allen Jubelkonfirmanden 
und -konfirmandinnen eine Adres-
se herausfinden konnten. Es sind 
allein für die Jubelkonfirmation am 

17. Mai ca. 1.400 Personen, die zu 
diesen Jahrgängen gehören. Auch 
aus Datenschutzgründen ist die Re-
cherche schwieriger geworden.

Vielleicht haben Sie keine Einla-
dung bekommen und würden 
gerne teilnehmen. Dann melden 
Sie sich bitte im Pfarramt (Tele-
fon 0981 26 81).

Sie sind herzlichst eingeladen, 
auch wenn Sie woanders konfir-
miert wurden.
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Einmal im Monat wird’s kunterbunt 
in der Schwanenritterkapelle mit 
Opa und Oma, Eltern und Kindern:

Da beginnen wir den Sonntag mit 
unserer Feierzeit (einem familien-
orientierten Gottesdienst) um 
10.00 Uhr und genießen im An-
schluss unser Miteinander im Be-
ringershof bei Kaffee und Kaba, 
Croissants und Brezeln!

Die nächsten Termine sind am 
06.04.2026 / 10.05.2026 – jeweils 
um 10:00 Uhr in der Schwanenrit-
terkapelle.

KIFA. Kirche für alle. Kirche 
für Ansbach. Kirche mit Fa-
milien

Viktoria de Fallois
Pfarrerin
0175 12 84 703
viktoria.defallois@elkb.de

Kommt gern vorbei! Wir freuen uns 
auf Sie und euch,

Viktoria de Fallois
und Team

Kirchenkaffee

Herzliche Einladung zum gemeinsa-
men Austausch beim Kirchenkaffee 
im Gemeindezentrum, direkt im 
Anschluss an den Gottesdienst!
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April         Mai
05.04. St. Gumbertus   10.05. St. Gumbertus & St. Johannis
12.04. St. Johannis    17.05. St. Gumbertus & St. Johannis
19.04. St. Gumbertus
26.04. St. Gumbertus

10



Tauftermine

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen 
und das Lebensgeschenk Gottes 
auch in der Kirche feiern? Wir freu-
en uns auf Sie und Ihr Kind und bie-
ten Ihnen besondere Gottesdienste 
in St. Gumbertus und St. Johannis 
an.

Die Taufen finden immer sonntags
und immer um 11:30 Uhr statt. 

Wann Taufen mit welcher Pfarrerin 
bzw. mit welchem Pfarrer möglich 
sind, können Sie der Tabelle ent-
nehmen.

Weitere Termine auf Anfrage über 
unser Pfarrbüro (0981 26 81).
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Datum Ort Pfarrer:in

12. April 2026 St. Johannis Pfrin. Möller

26. April 2026 St. Gumbertus Pfr. Englert

10. Mai 2026 St. Johannis Pfrin. Küfeldt

24. Mai 2026 St. Gumbertus Pfrin. Küfeldt

14. Juni 2026 St. Johannis Pfrin. Küfeldt

21. Juni 2026 St. Gumbertus Pfrin. de Fallois

28. Juni 2026 St. Gumbertus Pfrin. Möller

19. Juli 2026 St. Gumbertus Vikar Pohler

26. Juli 2026 St. Johannis Pfr. Englert

16. August 2026 St. Johannis Pfrin. Möller

23. August 2026 St. Gumbertus Pfrin. Küfeldt

13. September 2026 St. Johannis Pfrin. Knoch



Das Leben feiern

12

OSTER-
NACHT

Besondere Einladung 
zu den beiden Oster-
nachtsfeiern am 4. 
April um 22 Uhr in St. 
Johannis und am 5. 
April um 5 Uhr zum
Osterfeuer in der Reit-
bahn, dem anschlie-
ßenden Gottesdienst
in St. Gumbertus und 
dem sich daran an-
schließenden Oster-
frühstück im Gemein-
dezentrum Beringers-
hof.

AUFERSTEHUNGS-
FEIER

AM STADTFRIEDHOF
Auferstehungsfeier am 
Stadtfriedhof am Os-
tersonntag, 5. April, 
um 7 Uhr. 
Da, wo der Tod allge-
genwärtig ist, hören 
wir die frohe Botschaft 
vom Leben: Christus 
ist auferstanden und 
er wird auch uns und 
unsere Lieben von den 
Toten auferwecken. 
Diese Hoffnung führen 
wir uns vor Augen, in-
dem wir das Osterlicht  
an die Gräber bringen. 
Musikalisch ausgestal-
tet wird Feier vom 
CVJM-Posaunenchor 
unter der Leitung von 
Johannes Stürmer.

KAR-
WOCHE

Auch in diesem Jahr 
begehen wir die Kar-
woche - beginnend 
mit dem Palmsonn-
tag - mit einer gro-
ßen Zahl von Gottes-
diensten und An-
dachten in den bei-
den Innenstadtkir-
chen. Wer das will, 
kann so den Statio-
nen der Passion fol-
gen.

Besonders eindrück-
lich ist dies in der 
stillen Andacht am 
Karsamstag, den 
4.4., um 8 Uhr in der 
Krypta von St. Gum-
bertus.



13

PFINGST-
SONNTAG

Vom 23. bis 25. Mai fei-
ern wir schließlich 
Pfingsten. Wir begin-
nen das Fest mit einer 
Ökumenischen An-
dacht am Samstag, 23. 
Mai, um 22 Uhr in der 
feurig erleuchteten 
Kirche St. Johannis.

PFINGST-
MONTAG

Am Pfingstmontag fei-
ern wir um 10 Uhr den 
Gottesdienst im Hof-
garten am Pavillon
mit Liedern des Lieder-
dichters Paul Ger-
hardt, an dessen 350. 
Todestag wir in diesem 
Jahr erinnern. Musika-
lisch wird der Gottes-
dienst vom Posaunen-
chor aus Eyb und dem 
CVJM-Posaunenchor 
gestaltet.
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KONFIRMATIONEN

Am 12. April (in St. 
Gumbertus) und am 3. 
Mai (in St. Johannis) 
feiern unsere Gemein-
den dann Konfirmati-
on. In den Gottes-
diensten bekräftigen 
die Jugendlichen ihren 
Glauben mit ihrem Ja.



Gruppen und Kreise

Besuchsdienst-Team
Kontakt St. Gumbertus: Pfarrerin 
Knoch Tel.: 0151 26 27 09 15
Kontakt St. Johannis: Pfarrerin 
Möller Tel.: 0981 21 41 60 83

Eltern-Kind-Gruppe
Gemeindehaus Hennenbach
Jeden Freitag um 9.30 Uhr (Feri-
enzeiten bitte erfragen!) Kontakt: 
Frau Dölling und Frau Kreysa Tel. 
0170 99 38 157

Eltern-Kind-Gruppe
Gemeindehaus Lenauweg
Jeden Freitag um 9.30 Uhr (Feri-
enzeiten bitte erfragen!) - Kon-
takt: Frau Wiebel Tel. 0981 46 08 
99 15 (EBW)

Bibelkreis
Jeden zweiten Mittwoch (gerade 
Wochen) um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus Steingruberstraße - 
01.04., 15.04., 29.04., 12.05., 26.05. 
- Kontakt: Pfarrerin Küfeldt Tel. 
0981 21 41 22 12

Kaffeegespräch
Jeden dritten Dienstag im Monat 
von 9.00-11.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Johannis - 21.04., 
19.05. - Kontakt: Pfarrerin Küfeldt 
Tel. 0981 21 41 22 12 u. Frau Knö-
chel Tel. 0981 85 880

Frauenbibelkreis
Jeden zweiten Mittwoch um 19.30 
Uhr im Gemeinderaum Schaitber-
gerstraße 18 - Kontakt: Frau Strö-
bel Tel. 0981 85 549 u. Frau Braun 
Tel. 09829 93 26 53

Frauenkreis St. Gumbertus
Jeden zweiten Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr im Gemeindezen-
trum Beringershof - 08.04., 13.05. - 
Kontakt: Frau Beyer

Frauentreff St. Johannis
Jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Hennenbach - 09.04.: „Rund 
um den Kaffee“, 07.05.: Fußgym-
nastik mit Irene Neumann - Kon-
takt: Frau Ziegler Tel. 0981 85 273

Strickkreis
Jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat um 14.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Beringershof

Seniorenkreis
Am ersten Dienstag im Monat um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Steingruberstraße - 05.05. Kriegs-
ende in Ansbach (Vortrag von 
Alexander Biernoth) - Kontakt: 
Pfarrerin Küfeldt Tel. 0981 21 41 
22 12

14

Pflege- und Gemeindediakonie-
verein
Diakoneo-Diakonieverbund Ans-
bach: Diakoniestation, Ambulante 
Kranken- und Altenpflege. Wir 
pflegen in vertrauter Umgebung – 
seit mehr als 125 Jahren. Brau-
hausstraße 22, 
Tel.: 0981 48 74 44 - 0
www.diakoniestation-ansbach.de

Landesherrliche Hospitalstiftung 
St. Johannis Ansbach
Seniorenpflegeheim Hospital, 
Hospitalstraße 2,
Tel.: 0981 97 021 - 0
www.hospital-ansbach.de

Evangelischer Gemeindediako-
nieverein Ansbach e.V.
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5, Spenden-
konto: IBAN DE72 7655 0000 0000 
2724 43
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Über 80 Jahre Frieden in Deutsch-
land – eine noch nie da gewesene 
Periode des Friedens und der mate-
riellen Sicherheit ist uns von Gott 
geschenkt worden. Dass das nicht 
selbstverständlich ist, bekommen 
wir täglich vor Augen geführt, wenn 
wir Nachrichten über die Kriegsge-
biete dieser Welt sehen.

Im Seniorenkreis wollen wir die 
schwierige, notvolle Zeit des 
Kriegsendes in Ansbach in den 
Blick nehmen, mit den politischen 
Entscheidungen und alltäglichen 
Erlebnissen, mit denen der Weg in 
die ungewisse Zukunft beschritten 
wurde. 

Begleiter für diesen Nachmittag ist 
wieder der wunderbare Erzähler 
und sachkundige Historiker Alexan-
der Biernoth.

Kaffee und Kuchen wird es aber na-
türlich genauso geben, nette Ge-
spräche und einen geistlichen Im-
puls – herzliche Einladung an alle 
Senioren! 

Seniorenkreis
mit Alexander Biernoth

Liebe Gemeinde-Mitglieder,
liebe Jugendliche,
nach 5 Jahren und 5 Monaten wer-
de ich den CVJM Ansbach verlassen 
und eine neue Aufgabe beim CVJM 
Stuttgart übernehmen. Ich blicke 
dankbar auf diese Zeit zurück – für 
viele Möglichkeiten, wertvolle Be-
gegnungen und großes Vertrauen.
Besonders der Konfirmanden-Un-
terricht war für mich eine berei-
chernde Erfahrung. Die Zusam-
menarbeit mit den Pfarrerinnen 
Küfeldt und Möller sowie mit Vika-
rin Wölfel und Vikar Bartolf habe 
ich sehr geschätzt. Unvergessen 
bleiben die Konfi-Camps in Ober-
schlauersbach, Münchsteinach und 
auf der Burg Wernfels – mit Dance-
Partys, Fußball-Bibbern und vielen 
fröhlichen Momenten mit den en-
gagierten Teamern und Teamerin-
nen.
Mein Dank gilt auch dem Kirchen-
vorstand St. Johannis. Kirchenver-
waltung ist anspruchsvoll und oft 
unsichtbar – umso mehr schätze 
ich die Zeit, in der ich dort mitarbei-
ten durfte.

Verabschiedung
von Rebecca Paul
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to

: p
riv

at

Wir beginnen am Dienstag, 
05.05., um 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus, Steingruberstraße 14, 
und enden gegen 16.15 Uhr. Wer 
eine Fahrgelegenheit benötigt, 
sagt bitte Bescheid bei Frau Wegel 
(Tel: 4822601).
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Ansbach ist reich an christlicher 
Vielfalt. Die Zusammenarbeit in der 
Evangelischen Allianz und das ge-
meinsame Beten waren für mich 
ein großes Geschenk. Wir bauen 
nicht allein, sondern gemeinsam 
am Reich Gottes.
Besonders am Herzen liegen mir 
die Kinder und Jugendlichen – mit 
ihren Fragen, ihrem Humor und ih-
rer Energie. Sie sind unsere Zu-
kunft. Hören Sie ihnen zu, begeg-
nen Sie ihnen auf Augenhöhe und 
lassen Sie sich von ihren Ideen in-
spirieren.
Ich wünsche den Innenstadt-Kir-
chen viel Weisheit und Ihnen allen 
persönlich Gottes Segen. Halten Sie 
an der Hoffnung fest und gehen Sie, 
wie wir in der Jungschar sagen: Mit 
Jesus Christus – mutig voran!

Rebecca Paul

Dank an Rebecca Paul

Liebe Rebecca,
es ist an uns, dass wir dir danken. 
Für dein Da-Sein, deine engagierte 
Mitarbeit, deine Ideen und deine 
Gebete für die Gemeinde und die 
Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen. Danke für deine Zeit und 
dein Engagement, die du in die 
Kirchengemeinde St. Johannis im 
Kirchenvorstand und bei den Kon-
fis eingebracht hast. Manche neue 
Perspektive hat uns das eröffnet.
Wie schon bei deiner Einführung 
möchte ich dir deinen Konfirmati-
onsspruch aus Psalm 32 mitge-
ben: Bei dir finde ich Schutz, du 
hältst die Not von mir fern, so dass 
ich über meine Rettung jubeln 
kann.
Mögest du auf deinem weiteren 
Lebensweg bei unserem Gott 
Schutz finden, an schönen und 
vor allem auch an schwierigen Ta-
gen , dass du  immer wieder Grund 
hast, fröhlich und zuversichtlich  
zu jubeln. Auch wenn unsere Wege 
sich trennen, wir bleiben verbun-
den in unserem Herrn Jesus Chris-
tus.
Andrea Möller
im Namen der Kirchengemeinde
St. Johannis





Wir für Sie

Oliver Englert
Pfarrer

0981 97 78 84 22
0160 51 56 270

oliver.englert@elkb.de

Angelika Hendrich
Pfarramtssekretärin

0981 26 81
pfarrbuero.stadtkirchen-an 

@elkb.de

Uta Heindl-Mattern
Pfarramtssekretärin

0981 26 81
veranstaltungen.stadtkirchen-an

@elkb.de

Karin Oberseider
Pfarramtssekretärin

0981 26 81
buchhaltung.stadtkirchen-an

@elkb.de

Viktoria de Fallois
Pfarrerin

0175 12 84 703
viktoria.defallois@elkb.de

Dörte Knoch
Pfarrerin

0151 26 27 09 15
doerte.knoch@elkb.de

Elisabeth Küfeldt
Pfarrerin

0981 21 41 22 12
elisabeth.kuefeldt@elkb.de

Andrea Möller
Pfarrerin

0981 21 41 60 83
andrea.moeller@elkb.de

John Pohler
Vikar

0151 68 46 74 69
john.pohler@elkb.de
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Wir für Sie

Reinhard Baran
Vertrauensperson

St. Gumbertus
0981 13 551

reinhard.baran@elkb.de

Karin Schlötterer
Vertrauensperson

St. Johannis
0171 21 23 955

karin.schloetterer@elkb.de

Rudolf Hermann
Mesner

St. Gumbertus
0151 45 44 83 73

rudolf.hermann@elkb.de

Holger Lang
Kirchner St. Johannis

0981 95 38 106
0175 35 30 441
holger.lang@elkb.de

Carl Friedrich Meyer
Dekanatskantor
0981 95 38 108

carlfriedrich.meyer@elkb.de

Ulrike Walch
Dekanatskantorin
0981 97 78 83 51
ulrike.walch@elkb.de

Dr. Matthias Büttner
Dekan

0981 95 23 110
matthias.buettner@elkb.de

Ingrid Ulm-Pehl
Dekanatssekretärin

0981 95 23 110
dekanat.ansbach@elkb.de

Pfarrbüro:
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5

Öffnungszeiten:
Mo., Do. und Fr.:

9 - 12 Uhr

Donnerstag zusätzlich:
13 - 17 Uhr

Am Wochenende
Seelsorgebereitschaft:
Tel.: 0981 97 75 555
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Samstag

5 APRIL
05:00

Osterfeuer

Reitbahn

DRAUSSEN

KLASSIKER

Donnerstag

14 MAI
10:00

Christi Himmelfahrt

Ökumenischer
Gottesdienst

Pfarrgarten Beringershof

Samstag

4 APRIL
22.00

Osternacht

St. Johannis

Samstag

23 MAI
22:00

St. Johannis in Flammen

Ökumenische Andacht

NEU!

DRAUSSEN

Sonntag

17 MAI
10:00

Jubelkonfirmation

St. Gumbertus
und
St. Johannis

HIGH
LIGHTS

DER
KOMMENDEN

ZEIT


